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Agrarpolitiſche Behauptungen und Thatſachen
Wie in aggrariſchen Kreiſen immer wieder dieſelben Behaup

tungen aufgeſtellt werden deren völlige Unrichtigkeit auf Grund
amtlich ermittelter Thatſachen längſt nachgewieſen und jeden
Augenblick wieder nachzuweiſen iſt zeigt der vor kurzem er
ſchienene Jahresbericht der Pommerſchen ökonomiſchen Geſell

aft für 1893 Darin wird die agrariſche Hauptklage
dahin formulirt daß ſeit geraumer Zeit die Preiſe der Haupt
getreidearten weit unter dein Niveau der Produktionskoſten ge
legen hätten daß die Viehzucht ebenfalls nicht imſtande ge
weſen ſei die Produktionskoſten zu decken und daß auch in
den techniſchen Nebengewerben bei dem Mangel an aus
reichendem Export von Erzielung irgendwie zufriedenſtellender
Reinerträge nirgendwo habe die Rede ſein können

An dieſen Behauptungen übt in der neueſten Nummer der
Nation der Sekretär der ſtettiner Fare Herr

Ed Tieſſen eine ebenſo ſcharfe wie treffliche Kritik Aus
den Veröffentlichungen des Kaiſerlichen Statiſtiſchen Amtes
läßt ſich mit Hilfe der vier Spezies ermitteln wie ſich ſeit ge
ranmer Zeit die Erträge der deutſchen Ernten in den Haupt
getreidearten Weizen Roggen Gerſte Hafer und in Kartoffeln
ihrem Marktwerthe nach zu einander verhalten haben Eine
ſolche Berechnung ergiebt folgende Verhältnißzahlen

Drei Erntejahre Durchſchnittlicher Jahresertrag
t 2784,1 Millionen Mark

2584,9 7 91887/90 2806,3

1890/93 3497,5
Für das Erutejahr 1893/94 berechnet ſich nach der vor

länfigen Ernteſtatiſtik die entſprechende Verhältnißzahl auf
3390,7 Mill M

Jm Anſchluß hieran führt Herr 7 aus
Das Verhältniß der Koſten des Einbringens der Ernten

zu dem Werthe der letzteren iſt wahrſcheinlich niemals günſtiger
geweſen als in den letzten drei Jahren 1891 weil eine relativ
kleine Ernte ſehr hohe Preiſe brachte 1892 und 93 weil bei
großen Erntemengen das Wetter während der Erntezeit nichts
zu wünſchen übrig ließ Der weit ſtärkere Verbrauch von
künſtlichem Dünger hat die Produktionskoſten in den letzt
gedachten beiden Jahren allerdings aber auch in überaus
lohnender Weiſe geſteigert und zur Anſchaffung gleicher Mengen
von künſtlichen Düngemitteln wäre noch vor wenigen Jahren
ein viel höherer Geldbetrag erfordert worden Jnfolge der
Aufſchließung der großen Phosphatläger in Florida iſt ſeit
1890 der Preis des Superphosphats um 36 M für die Tonne
zurückgegangen für den e Verbrauch Deutſchlands an
Superphosphat der auf 600,000 Tonnen jährlich pechäst wird
vedeutet das eine Erſparniß von faſt 22 Mill M

Zur Beurtheilung der Frage ob der Ackerbau die Pro
duktionskoſten zu decken imſtande iſt lieferte die landwirth
ſchaftliche Beilage der Nordd Allg Ztg vom 22 Sept
d J ſehr ſchäbares Material Eine durch Moordammkultur
in Ackerland verwandelte Fläche von 831/ ha welche bishereinen e an Heu von netto 64 M pro ha geliefert
hatte ergab bei der Ernte von 1893 einen BruttoErtrag von
398,5 M die ſämmtlichen Ausgaben betrugen 214,9
mithin der Reinertrag pro ha 183,6 M Eine andere in
gleicher Weiſe umgewandelte Moorfläche von 65 ha hatte
im Erntejahr 1892/93 bei einem Brutto Ertrage von 438 M

ben M Produftionskoſten 291 M pro ha Reinertrag
ergeben

Wie ſteht es nun um die Behauptung daß in den techniſchen
Nebengewerben der Landwirthſchaft bei dem Mangel an gus
reichendem Export von Erzielung irgendwie zufriedenſtellender
Reiuerträge nirgendwo die Rede ſein konnte Abgeſehen von
Branntwein deſſen Ausfuhr bekanntlich ſeit 1887 ſtark zurück
gegangen iſt betrug Deutſchlands Export an Produkten der
techniſchen Nebengewerbe

1892 1893
Kartoffelmehl und Kartoffelſtärke 12,853 30,490

Melaſſe J 63,633 100,429Zucker 607,612 705,688
Gegen dieſe Zahlen und die Dividenden der Rohzucker

fabriken muß man die Augen ſchon recht feſt verſchließen um
eine Behauptung wie die obige aufſtellen zu können Noch
übler iſt es dem Centralorgan der hinterpommerſchen Land
wirthe mit der Behauptung ergangen daß die Viehzucht eben
falls nicht die Produktionskoſten habe decken können indem
ſolche Behauptung durch ſeine eigenen Spezialberichterſtatter
größtentheils widerlegt und wo dies nicht der Fall iſt durch
erweislich falſche Angaben gekennzeichnet wird Man empfängt
faſt den Eindruck als hätten Jean qui pleure und Jean qui
rit ſich in die Rollen getheilt Die Schweine ucht undMäſtung hat auch im Berichtsjahre wiederum recht befriedigende

Reſultate aufzuweiſen gehabt ſofern die Beſtände nicht unter
Seuchen zu leiden hatten Die hohen Kartoffel und Futter
preiſe des Vorjahres hatten eine zahlreichere Aufſtellung von
Schweiuen ſpeziell beim kleinen Mann verhindert ſo daß eine
ſtarke Nachfrage nach Zucht und Maſtſchweinen eintrat zumal
da die Kartoffelernte eine ſehr reichliche war In dem Bericht
über Rindviehzucht et es in dem Molkereiweſen habe die
Verbeſſerung der Verkehrswege und der Molkereitechnik ſeit
einigen Jahren erheblichen Wandel geſchaffen Ueberall ſeien

Genoſſenſchaftsmolkereien entſtanden welche den Theilnehmern
eine recht gute theilweiſe um gegen früher erhöhteVerwerthung dieſer Molkereiprodukte ſichern Viele züchten

wegen der hohen Verwerthung ihrer Milch nicht ſelbſt ſondern
rekrutiren ſich durch Zukauf Und der detalllirt mit etheilte
Abſchluß des Verbandes von 25 hinterpommerſchen Molkerei
enoſſenſchaften der bei einem Jahresumſatz von 4 Millſonen

ark eine Verwerthung von mehr als 40 Millionen Liter
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Milch zu einem Preiſe von 10,34 Pf für das Liter berech
net beſtätigt Vorſtehendes und zeigt uns ein i
und lehrreiches Beiſpiel derjenigen Art von Selbſthilfe
auf die das Schlußwort des Berichtes der pommerſchen
ökonomiſchen Geſellſchaft wer ſich ſelbſt hilft dem
hilft Gott, mit Recht Anwendung ſindet Jn dem Spezial
bericht über die Schafzucht gelangt dann wieder Jean qui
leure zum Wort um auf das Lichtbild von der Lage der
andwirthſchaft einen düſtern Schatten zu werfen Der Be
richterſtatter ehemaliger Juriſt und jetzt wortreicher Anwalt
eines Einfuhrzolls von 500 M für die Tonne Schafwolle
ſagt u die Thore Frankreichs und Englands ſeien dem
deutſchen Export von Schafen heute verſchloſſen Deutſchland
dagegen ſei das Abfatzgebiet und der Sammelplatz für das
Vieh aus aller Herren Länder geworden von der in Deutſch
land eingeführten gekämmten Wolle kämen O aus Frankreich
demgegenüber ſei die Ausfuhr von gekämmter Wolle aus
Deutſchland kaum der Einfuhr Das Kaiſerliche Statiſtiſche
Amt dagegen ſagt daß aus dem freien Verkehr Deutſchlands
ausgeführt ſind nach Frankreich 1893 233,452 Stück im erſten
Halbjahr 1894 163,901 Stück Schafvieh während die ge
ſammte Einfuhr von Schafvieh in Deutſchland ſich nur auf
1915 bezw 409 Stück ſtellte Das Statiſtiſche Amt ſagt
ferner daß von den 1893 überhaupt eingeführten 7912 t ge
känimter Wolle 1079 alſo nur I/g aus Frankreich gekommen
ſind und die Ausfuhr gekämmter Wolle aus Deutſchland mehr
d der Einfuhr betragen hat Wer mag nun recht

aben
Vor einiger Zeit haben in der Verſammlung der olden

burgiſchen landwirthſchaftlichen Geſellſchaft fünf Mitglieder
deren eines wir aus ſehr verſtändigen Publikationen zu

kennen glauben einen Antrag unterſtützt dafür zu ſorgen
daß die Angaben in den Berichten der Geſellſchaft den
Thatſachen entſprechen Den nicht agrariſchen Mitgliedern
der pommerſchen ökonomiſchen Geſellſchaft möchten wir zu
rufen Gehet hin und thut desgleichen

Dentſches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Berlin 5 Okt Nachdem der Kaiſer heute aus Rominten
in Hubertusſtock eingetroffen iſt hat ſich der Reichskanzler
dahin zum Vortrag begeben Nach früheren Meldungen ſollte
der Miniſterpräſident Graf Enlenburg der ſich nach Oſtpreußen
zu einer Familienfeier begeben hatte einer Einladung zur Jagd
nach Hubertusſtock folgen Am Sonntag ſoll eine Sitzung des
Staatsminiſteriums zur Entſcheidung der ſchwebenden Fragen
ſtattfinden

Hamburg 5 Okt Der japaniſche Prinz Yamaſchino
iſt in Begleitung ſeines Adjutanten an Bord des Schnelldampfers
Auguſta Victoria geſtern nach New York abgereiſt um ſich

von dort nach Japan zu begeben

Eettinje 5 Okt Prinz Rupprecht von Bayern ſtattete
Rundreiſe durch das Jnnere des Landes Nach Beendigung
derſelben reiſte der Prinz nach Albanien weiter

Das Komptabilitätsgeſetz
Die Vorlegung eines ſogenannten Komptgabilitätsgeſetzes

wofür die richtigere Bezeichnung Geſetz über den Staats
haushalt ſein würde iſt ſchon ſeit langer Zeit verſprochen
worden und man erwartete die Einbringung deſſelben ſchon in
der vorigen Seſſion des Landtages Dieſe Erwartung wurde
indeſſen enttäuſcht Jetzt ſcheinen die Ausſichten ſich zu beſſern
denn die offiziöſen Berl Pol Nachr ſchreiben Man
hofft die Angelegenheit ſo zu fördern daß ſofern politiſche
Erwägungen allgemeiner Art nicht hindernd in den Weg treten
dem Landtage für die nächſte Seſſion eine bezügliche Vorlage
gemacht werden könnte Die Beſchlußfaſſung hierüber wird
aber allerdings erſt ſpäter und zwar dann gefaßt werden
können wenn entſchieden iſt ob noch an dem Plane abermaliger
Geſtaltung der Seſſion zu einer Geſchäftsſeſſion feſtzuhalten
iſt Auch hierfür dürfte die Entſcheidung über die Maßnahmen
gr Abwehr gegen die Umſturzparteien von Bedeutung ſein

er letzte Satz iſt recht vielſagend Danach harrt die Frage
ob die nächſte Landtagsſeſſion eine Geſchäftsſeſſion
werden oder ob ſie ſich mit der Abwehr gegen die
Umſturzparteien befaſſen ſoll noch der Entſcheidung
Es kann ſo und es kann auch anders kommen Das iſt
bezeichnend für unſere ganze politiſche Situation

s Verhaftung der Schüler der Ober
feuerwerkerſchule

In Sachen der Oberfeuerwerkerſchule heißt es in der geſtern
ſchon kurz erwähnten offiziöſen Auslaſſung des Hamb
Korreſp daß der Verſtoß gegen das Dienſt
geheimniß welcher durch den Kreuzzeitungs
artikel über die Vorgänge in der Schule verübt worden iſt
natürlich nicht ohne Ahndung bleiben kann Jedenfalls hat
die Kreuzztg dadurch der Heeresleitung einen ſchlechten
Dienſt erwieſen deſſen vorausberechtigte Motive

dem Fürſten Nikolaus einen Beſuch ab und unternahm eine 3

Art der Studenten zu Verbindungen zuſammenſchloſſenihre Stellung zu den Vorgefetzten ſo auffaßten e e Staunen

zu ſeinem Profeſſor Denn die zahlreichen Exceſſe haben ſehr
viel Aehnlichkeit mit dem Benehmen von Stnudenien die ihrer
Unzufriedenheit mit ihrem Profeſſor Ausdruck verleihen wollen
Solchen mit der militäriſchen Organiſation und Zucht unverein
baren Auffaſſungen muß natürlich der Boden ein für allemal
entzogen werden Dies bezieht ſich übrigens auch auf die Schüler
der Hochſchule für Thierarzneikunde welche bekanntlich in ähn
licher Weiſe für die Roßarzt Laufbahn organiſirt iſt wie die
Oberfeuerwerkerſchule für das Feuerwerkerfach Die Berechtigung
dieſer Erwägung liegt um ſo mehr vor als die Fachbildung mit
der militäriſchen Erziehung nicht immer im richtigen Verhältniß
ſteht Es beruht dies darin daß die Schüler in ihrer ſpäteren
Laufbahn hauptſächlich eine Lebensverſorgung erblicken weil in
ſehr vielen Fällen die Feuerwerker nach Ablauf ihrer auf Staats
koſten erhaltenen Ausbildung in das bürgerliche Leben übertreten
wo ſie häufig ein bei weitem einträglicheres Auskommen finden
als in der Armee

Oſtafrikaniſches
Die National Zeitung ſchreibt Jn dem Mitte dieſes

Monats zuſammentretenden Kolonialrath wird es voraus
ſichtlich zu eingehenden Erörterungen namentlich über die Ver
hältniſſe in Oſtafrika kommen Die Nachricht über den bevor
ſtehenden Rücktritt des Gonverneurs v Schele war be
kanntlich mit ſo genauen Angaben über Beweggründe perſönlicher
Art die ihn dazu veranlaſſen ſollten verſehen daß ſie ſchwerlich
erfunden war Wenn inzwiſchen von verſchiedenen Seiten be
richtet worden daß Herr v Schele auf ſeinem Poſten
verbleiben werde auch uns wird dies als wahrſcheinlich
bezeichnet ſo liegt die Vermuthung nahe daß in den
Meinungsverſchiedenheiten zwiſchen Herrn v Schele und den
Vertretern wirthſchaftlicher Unternehmungen in Deutſch Oſt
afrika neuerdings an den hier entſcheidenden Stellen dem
Gouverneur beigepflichtet worden Eine Gewähr dafür daß
das richtige getroffen wird läge aber ſelbſtverſtändlich hierin
noch keineswegs Die Anſichten des Herrn v Schele über
Landüberlaſſung in Oſtafrika ſind von uns ſchon erörtert
worden ſie ſchienen mehr deutſchen als afrikaniſchen agrariſchen
Verhältniſſen zu entſprechen Es verlautet aber auch von
anderen Meinungsverſchiedenheiten zwiſchen dem Gouverneur
und den wirthſchaftlichen Unternehmern ſo über die Richtung
der vorzunehmenden Eiſenbahnbauten Wenn es ferner zu
treffend ſein ſollte daß wie uns berichtet wird der Gouverneur
neben der im Bau befindlichen Eiſenbahnſtrecke eine Landſtraße
alſo gewiſſermaßen einen Konkurrenzweg herſtellen läßt ſo
wäre dies für Afrika doch eine höchſt ſeltſame Verkehrspolitik
Man wird durch die Verhandlungen des Koloniglraths wohl
näheres erfahren

Zum berliner Bierkriege
Eine Verſammlung der ausgeſperrten Brauerei

arbeiter beſchäftigte 5 am Freitag mit den Verhandlungenur Beilegung des oycotts Die Verſammlung war
inſofern von Jnkereſſe als ſie ſich in einen Gegenſatz zur
Bohcottkommiſſion ſtellte welcher zu große Nachgiebigkeit
bei den Verhandlungen vorgeworfen wurde Die Verſammlung
war weder von der Boyhcottkommiſſion noch von Herrn Hilpert
welcher die Brauereiarbeiter in der Vorbeſprechung mit den
Brauerei Vertretern uſw vertreten hatte einberufen ſondern
von der Agitationskommiſſion der ſozialdemokratiſchen Brauer
vereinigung Hilpert der zugleich Mitglied der Boycottkom
miſſion iſt erſchien erſt ſpäter Von ſozialdemokratiſchen Führern
war ſonſt nur der Parteikaſſirer Geriſch anweſend Ein Mit
glied der Agitgtionskommiſſion erſtattete den bereits bekannten
Bericht über die Vorbeſprechung mit den Vertretern der
BrauereiDirektoren Jn der Diskuſſion wurden von einzelnen
Rednern Hilpert und die Boycottkommiſſion ſcharf angegriffen
daß ſie nicht genügend die Jntereſſen der Ansgeſperrten ver
treten nicht unter allen Umſtänden auf die Wiedereinſtellung
ſämmtlicher Ausgeſperrten und auf Auerkennung des Arbeits
nachweiſes wie dieſer von den ringfreien Brauereien
zugeſtanden worden beſtanden hätten Hilpert tadelte die
Einberufung der Verſammlung die zwecklos ſet da die Ver
handlungen ſich erſt im Stadium der Vorbeſprechung befinden
Erſt wenn man die Offerte der Brauerei Direktoren kenne
wäre es am Platze geweſen in öffentlichen Verſammlungen
darüber ſich ſchlüſſig zu werden Hilpert erklärte ſchließlich
daß er ſein Vertrauensamt niederlegen werde wenn man
glaube daß er die Jntereſſen ſeiner Berufsgenoſſen nicht ge
nügend wahrgenommen Die Verſammlung verlief ſehr erregt
und nahm zeitweiſe einen ſehr perſönlichen gegen Hilpert ge
richteten Verlauf Eine Reſolution in welcher die Aus
geſperrten erklären auf jede fernere Unterſtützung zu verzichten
ehe die bedingungsloſe Wiedereinſtellung der Ausgeſperrten und
Anerkennung des Arbeitsnachweiſes wie er mit den ringfreten
Brauereien vereinbart nicht erfolge wurde mit einer ſchwachen
Majorität angenommen Geriſch hielt den Arbeitern ihre Un
botmäßigkeit vor indem er meinte noch ganz andere Faktoren
als die ansgeſperrten Brauereiarbeiter hätten über Aufhebung
oder Fortführung des Boycotts zu beſtimmen Noch ſchärfer
fertigten die Ausgeſperrten ein Mitglied der Agitatious

nicht näher erörtert werden ſollen Sobald die Unterſuchung
J iſt wird das Nähere amtlicherſeits bekannt ge
eben werden und vermuthlich dürften alle diejenigen vom
iederbeſuch der Schule ausgeſchloſſen werden und mithin

ihre Kapitulationszeit ſowie ihre weitere Laufbahn abge
ſchnitten ſehen deren Verhalten im e die
Manneszucht verſtoßen hal Ferner ſchreibt das offiziöſe
hamburger Blatt

Schon jetzt wird außerdem erwogen ob die den Schülern inweitem Maße zugebilligten Freiheiten fernerhin beſtehen bleiben
können namentlich die verſchiedenen Schülerfeſtlichkeiten, dievielleicht die Veranlaſſung geweſen ſind daß die Schüler ſich
mehr als Studenten als wie als Soldaten belrachteten ſich nach

kommiſſion ab welches ausſprach durch Annahme der Reſo
lution habe die Verſammlung erklärt daß ſie auf jede weitere
Unterſtützung verzichte die vorhandenen Geldmittel reichten
noch ungefähr auf 14 Tage zur Unterſtühing aus die Aus
geſperrteit welche ſoeben den Beſchluß gefaßt möchten ſich
deshalb recht ſchnell nach anderer Beſchäftignng umſehen

Die Veranlagung der Vermögensſtenver
Mit dem Beginn des nächſten Jahres werden vie Ber

anlagungen zur Er gänzungsſteuer von den zuſtändigen
behördlichen Orgauen zum erſten male vorgenommen werden
Es iſt deshalb angezeigt darauf hinzuweiſen daß ſich diejenigen



Cenſiten i von dieſer Steuer vorausſichtlich betroffen
werden mit einſchlägigen geſetzlichen Beſtimmungen be
ſchäftigen möchten um ſoweit es ihnen möglich iſt die Ver
anlagr rbeit nicht zu erſchweren Auch für die Ergänzungs
ſteuer iſt eine Angabe der Steuerpflichtigen vorgeſehen Aller
dings nicht in Weiſe wie bei der EinkommenſteuerWehen nämlich die Unterlaſſung der Einreichung einer Ein

kommenſteuerdeklaration beſtimmte im Geſetze ſelbſt angegebene
Nachtheile bezüglich der Berufung im Gefolge hat iſt die
Unterlaſſung einer Erklärung über die Größe des ſteuerbaren
Vermögens nicht mit Nachtheilen für den Cenſiten bedroht
Im Geſetze iſt nur bemerkt daß die Steuerpflichtigen berechtigt
ſind behufs der Veranlagung dem Vorſitzenden der Ver
anlagungskommiſſion ihr ſteuerbares Vermögen anzugeben
oder diejenigen thatſächlichen Mittheilungen zu machen der die
Veranlagungskommiſſion zur Schätzung des Vermögens bedarf
Wenn ſie abgegeben werden ſind die h aller
dings unter der Verſicherung zu erſtatten daß De in ihnen
enthaltenen Angaben nach beſtem Wiſſen und Gewiſſen gemacht

Es leuchtet nun ein daß die Veranlagungsarbeiten er
ichtert werden wenn möglichſt viele Cenfiten von dieſem Rechte

in einer den geſetzlichen Beſtimmungen entſprechenden Weiſe
Gebrauch machen Um dies zu können müſſen ſie aber das
Geſetz kennen Denn nur ſo werden ſie davon unterrichtet
fein wie ſie die nöthigen Angaben zu machen haben Daß ſie
es thun iſt andererſeits auch für die Cenſiten ſelbſt mit Vor

verbunden denn ſie erlangen dadurch die Gewähr daß
e Veranlagung ihres Vermögens in einer den thatſächlichen

Verhältniſſen wirklich entſprechenden Weife ohne Anwendung
des Mittels der Berufung erfolgt Jedenfalls wird die Mühe
welche die Vermögensanzeige vernrſacht reichlich durch Er
fparung von Weiterungen die eventuell mit einer den Ver
hältniſſen nicht genau entſprechenden erſtmaligen Veranlagung
derbunden ſind aufgewogen

Verſchiedene Mittheilungen
Vom Bürgerlichen Geſetzbuche wird der Nordd

Aug Ztg zufolge in den nächſten Wochen die Drucklegung des
J milienrechts erfolgen ſo daß der Reichstag bei ſeinem

uſammentritt auch dieſen Theil des Bürgerlichen Geſetzbuches
dereits fertig vorfinden dürfte

Der Nat Zig zufolge ſteht die Regierung dem Plane
den Ertrag der angeblich in Ausſicht genommenen Saccharin
beſtenerung zur Erhöhung der Ausfuhrprämien
auf Zucker behufs Ausgleichung des amerikaniſchen Zoll
zuſchlages zu verwenden fern

se Der Badiſche Volksſchullehrer Verein welcher
bisher dem Deutſchen Lehrerverein nicht angehörte iſt demſelben
nunmehr beigetreten

AT7 h Ausland
England und Fraukreich Eine heute aus Paris vor

liegende Meldung zeigt von neuem daß die Meldungen über
ernſte Differenzen unbegründet waren Die Meldung lautet
Jn gut unterrichteten Kreiſen wird den Meldungen der Blätter
ar erklärt der britiſche Botſchafter Marquis von
ufferin werde erſt Ende Oktober nach dem regelmäßigen

Ablauf ſeines Urlaubs nach Paris zurückkehren Auf Grund
der Verhandlungen des engliſchen Geſchäftsträgers Phipps
mit dem Miniſter des Auswärktigen Hauotanx dürfte die
Frage betreffend das Hinterland von Algerien und die Niger
Angelegenheit entſprechend den engliſchen Geſichtspunkten geregelt
werden in den Verhandlungen ſoll Egypten nicht erwähnt
worden ſein

Oeſterreich lugaru Jm ungariſchen Magnaten
ha uſe wurde am Freitag die Berathung des Geſetzentwurfes
über die freie Religionsübung fortgeſetzt Der Führer der
Klexikalen Graf Zichy warf der Regierung Unterdrückung der
Katholiken und Untergrabung der Grundlagen der Geſellſchaft
vor Der reformirte Biſchof Gabriel Pap führte aus Kon
feſſionsloſigkeit ſei nicht gleichbedeutend mit Glaubensloſigkeit
Die Gewiſſens und Glaubensfreiheit brauche niemanden bange
zu machen Durch die Gewiſſensfreiheit ſei noch keine Nation
zu Grunde gegangen wohl aber durch Unduldſamkeit und
durch die Unterdrückung der Andersgläubigen Die Proteſtanten
ſeien ſtets Kämpfer für die Freiheit geweſen ſo ſolle
es auch Lleiben Jm weiteren Verlaufe der Sitzung
machte der Geueralinſpektor der evangeliſchen Landes
kirche Baron Pronay die klerikale Partei die in den Weg
taufenſtreite die Gleichberechtigung der Proteſtanten nicht an
erkannt habe für die Situgtion verantwortlich und trat für
die e en ein weil der Glaubenszwang unprote
ſtautiſch und unchriſtlich ſei Juſtizminiſter von S zilagyi
geißelte die politiſche und religiöſe Unduldſamkeit der Klerikalen
welche unberechtigterweiſe im Namen der Katholiken ſprächen
Redner wies nach daß die vorgeſchlagenen Reformen auch in
anderen Staaten eingeführt ſeien ohne daß hierdurch die Ge
fellſchaft unchriſtlich geworden wäre Der Anarchismus ſei
wie das ruſſiſche Beiſpiel zeige nicht eine Folge der Glaubens
freiheit Den Kirchen würde der eventnelle Abfall ungläubiger
Elemente mehr zum Vortheil gereichen als der äußere
Glanbenszwang Schließlich wurde der Geſetzentwurf über die
freie Religiousübung mit geringer Majorität angenommen

Jtalien Wie die Köln Ztg aus Mailand erfährt
wird aus Bari gemeldet daß in Caſal vecchio Unruhen
welche daſelbſt vor einigen Tagen unter der Landbevölkerung
wegen Vertheilung des dem Staate gehörenden Grundbeſitzes
herrſchten am Donnerstag in offenen Aufruhr ansgeartet ſind
und das Einſchreiten der bewaffneten Macht erforderlich ge
macht haben

Rußland Ruſſkij Jnvalid veröffentlicht eine Verordnung
nach welcher im warſchauer Militärbezirk ein neun

Armeecorps aus der 2 und 38 Infanterie
viſion und der 7 KavallerieDiviſion zu bilden iſt Die

ha e der nachbenannten Armeecorps ſoll ferner
9 lgende Aenderungen erfahren das 4 Armeecorps wird aus

30 und 40 Jnfanterie Diviſion beſtehen das 6 Armee
corps aus der 4 und 16 Jufanterie und der 4 Kavallerie
Diviſion des 15 Armeecorps aus der 6 und 8 Jnfanterie
und der 6 KavallerxieDiviſion das kaukaſiſche Armeecorps
aus der kaukaſiſchen GrenadierDiviſion der 20 und 39 Jn

uterieDiviſion der 1 und 2 kaukaſiſchen KoſakenDiviſion
ie 13 und 15 KavallerieDiviſion und die 1 DonKoſaken

Diviſion ſind dem Kommandirenden der Truppen des warſchauer
Militärbezirks auf beſonderer Grundlage unterzuordnen Das

Kowelſche Jnfanterie Regiment iſt in den Beſtand der
38 JnfanterieDipiſion und das 11 DonKoſaken Regiment
in den der 7 KavallerieDiviſion einzufügen letzteres an Stelle
des 7 DonKoſakenRegiments welches dem Chef des Stabes
des 7 Armeecorps unterzuorbnen iſt Zum Commandeur des

neuzubildenden 19 Armeecorps iſt der Chef der 38 Infanterie
Diviſton Generallieutenant Gurtſchin ernannt worden

Griechenland Vor dem Militärgerichte zu Athen
begann am Freitag der Prozeß gegen 86 Offiziere
wegen der in dem Geſchäftshauſe der Zeitung Akropolis
verübten Ausſchreitoengen

Serbien Wie die Köln Ztg aus Belgrad meldet
halten die dortigen Hofkreiſe die Umbildung des Kabinets nach
der Rückkehr des Königs aus Berlin für ausgemacht Die
meiſten Miniſter würden bleiben als neuer Miniſterpräſident
gelte der Exregent General Belimarkowitſch

Der Krieg in Oſtaſien
z neuen Ereigniſſen auf dem Kriegsſchauplatze iſt es immer

noch nicht gekommen Der ſpringende Punkt in der Sitknation
iſt z Z unzweifelhaft das Eingreifen Englands das man zwar
nicht als eine direkte Betheiligung am Kriege wohl aber alseine Vorbereitung für alle Faue bezeichnen kann Wie die

londoner Blätter vom Freitag früh melden ging der eng
liſchen Admiralität nach dem am Donnerstag abgehaltenen
Miuiſterrath der Befehl zu das britiſche Geſchwader in den
chineſiſchen Gewäſſern zu verſtärken Es ſollen unverzüglich
dorthin entſandt werden der Kreuzer St George, der gegen
wärtig in Portsmouth in Reſerve liegt der Kreuzer Aeolus,
der ſich zur Zeit im Mittelmeer befindet und die Kanonen
boote Redbreaſt und Pigeon, welche ſich in den indiſchen
Gewäſſern aufhalten Die betreffenden Schiffe ſollen durch
andere in Reſerve liegende Schiffe erſetzt werden

Der Daily News zufolge ſoll während einiger Wochenkein neuer Miniſterrath gehalten werden Die engliſchen

Behörden ſind der Anſicht daß die Lage in China jeden Augen
blick einen Charakter annehmen könne welcher die Vermehrung
der Streitkräfte zum Schutze der engliſchen Jntereſſen noth
wendig macht Das Kriegsminiſterium hat noch keinen Befehl
erlaſſen Truppen nach China zu ſenden oder die Garnifonen
in den britiſchen Kolonien im Orient zu verſtärken

Wie dem Reuterſchen Bureau aus Shanghai gemeldet
wird ſind uach einem Briefe aus Tientfin vom 1 d dort
Berichte eingegangen nach denen in der Mongolei ein Auf
ſtand ausgebrochen wäre zu de Unterdrückung Truppen von
Peking entſaudt worden ſeien Auch im kaiſerlichen Palaſte in
Peking ſollen ernſte Unruhen entſtanden ſein Viele Europäer
haben ſich aus der Umgegend nach Tientſin begebenDie Frachtkontrakte u Cheefoo und Tientſin wurden

von den Chineſen in Shanghai annnllirt infolge des Gerüchts
daß die Japaner die Blokade dieſer Plätze planen
Mehrere an ilg Kriegsſchiffe kreuzen bei Wel
haiwei nähern ſich nachts der Küſte und ſtechen bei Tages
anbruch in See um die chineſiſche Flotte zu verhindern Port
Arthur zu verlaſſen
e

Wiſſenſchaft Kunſt Littergtur
x Man ſchreibt uns aus Weimar vom 5 Okt Martin

Greif s romantiſche Tragödie Franziska da Rimini
hatte bei ihrer heutigen Erſt Aufführung am großherzogl Hof
theater einen ſchönen vollen Erfolg Weſentlich trugen dazu bei
die geſchmackvolle Jnſcenirung durch Oberregiſſeur Brock und
das vortreffliche Zuſammenſpiel ſämmtlicher Mitwirkenden im
beſonderen das temperamentvolle Spiel des Wicke ſchen Ehe
pagares Franzeska und Paolo Der anweſende Dichter wurde
von dem faſt ausverkanſten Hauſe fünfmal gerufen Der Vor
ſtellung wohnte auch Paul Heyſe bei welcher an den Ver
waltungsrathsſitzungen der Schillerſtiftung hier theilgenommen hat

Gerichtsverhandlungen

Halle 5 Okt Schwurgericht Bedenklicher Leicht
ſinn Sittlichkeitsverbrechen Die urſprünglich zur

heutigen Sitzung anberaumt geweſene Sache des Arbeiters Auguſt
Herrling Giebichenſtein Raub und Bedrohung kam nicht zur
Verhandlung es kam dafür die Anklage gegen den 19jährigen
Kaſſenſchreiber Heinrich Ludwig Dieg mann aus Mangsfeld
wegen ſchwerer Urkundenfälſchung und Betrug zur

Verhandlung Es lag einer der neuerlich nicht ſelten vorkommenden
Fälle von Vertrauensmißbrauch vor Der Angeklagte aus

orbis gebürtig bisher unbeſtraft war ſeit dem 1 Oktober v J
bei der kgl Kreiskaſſe in Mansſeld als Schreiber angeſtellt jedoch

nur privatim als Gehilfe beim kgl Rentmeiſter Am 20 Mai d J
waren bei dieſer Kaſſe zwei Poſtſcheine eingegangen über zwei
Geldbriefe Auf dieſen Scheinen vollzog der Angeklagte die Quit
tung mit gefälſchter Unterſchrift Königliche Kreiskaſſe in Ver
tretung Hetzer und den Abdruck des Kreiskaſſenſtempels und nahm
dann die Beträge von 680,70 M und 282,87 M in Empfang
Er legte ein offenes anſcheinend reumüthiges Geſtändniß ab wie
er es ſchon in der Vorunterſuchung gethan Mit dem aus den
Briefen genommenen Gelde ſei er erſt in eine h
dann nach dem Bahnbofe gegangen und nach Bernburg gefahren
Dort hatte der Angeklagte übernachtet und n 10 Uhr die
Weiterreiſe nach Luckenwalde und Berlin ſprtge etzt wo ihm
nach ſeiner Erzählung in einem Lokal mit Damenbedienung
weit über 400 M abhanden gekommen wären Nach dem Ver
luſt von faſt 500 M ſchien dem Angeklagten der längere Aufent
halt in Berlin verleidet worden zu ſein er war nach Koltbus
gefahren und dort nach reiflicher Ueberlegung zu dem Entſchluß
gekommen nach Mansfeld zurückzukehren und ſich der Behörde
zu ſtellen was denn auch z 27 Mai erfolgte Gründe für
ſeine ſtrafbare Handlungsweiſe konnte der Angeklogte nicht an
geben Auf Vorhalt daß er wohl aus Leichtſinn gehandelt
habe gab er eine bejahende Antwort Der als Zeuge vorgeladene
Regierungsſekretär Hetzer damals Stellvertreter des kgl Rent
meiſters bei erwähnter Kreiskaſſe bekundet daß Diegmann s
Führung eine ſehr gute geweſen und daß dem Angeklagten vollesVertrauen geſchenkt worden ſei Weiter ſagt der Zeuge aus daß

an dem fragl Sonntag Diegmann von ihm beauftragt worden
ſei die vom Gehilfen Wellimann zu übernehmenden Poſtſachen
unter Verſchluß zu bringen am Montag darauf aber war Dieg
manun s Ausbleiben aufgefallen und dann auch die Fälſchung
ſowie der Betrug entdeckt worden Von dem Gelde im Betrage
von 963,57 M waren noch 281,57 M bei dem Angeklagten vor
gefunden worden den Fehlbetrag von 682 M hat Hr Sekretär
Hetzer zu erſtatten da durch ſein Verſehen der Schaden
entſtanden war inſofern als er ſelbſt für Abholung der
Geldbriefe hätte ſorgen müſſen Die Schuldfragen bezogen
ſich auf Betrug und ſchwere Urkundenfälſchung außerdem
wurde die Frage betreffs mildernder Umſtände aufgeſtellt
Beantragt wurden 2 Jahre Gefängniß und auf dies Strafmaß
exkannte der Gerichtshof unter Abrechnung von 3 Monaten

r des Angeklagten Bei der zweiten Verhandlung die unter Ausſchluß der Oeffentlichkeit ſtallfand erſchien
der 22jäbrige Grubenarbeiter Michgel Kaſparczak aus Holz

weiß ig T plria ans Deutſchkreſſe bisher nur einmal wegen
Körperverletzung mit 5 Tagen Gefängniß beſtraft jetzt wegen
Nothzucht angeklagt Die Vernehmung des Angeklagten der nur
der polniſchen Sprache mächtig war mußte mit Hüfe des
Dolmetſchers Hrn Lehrer Paul Plaſchke geführt werden Verübthatte der Angeklagte erwähntes Berbreden in der Nacht zum

20 Aug d J in der Rähe von Roitzſch bei Bitterfeld erAngellaate wurde zu 6 Jahren Zuchthaus und 10 Jahren

Ebrverluſt verurtheilt Die große Nohbelt womik der Angeklagte
gegen ein junges ſchußloſes Mädchen auf öffentlichem Wege ſich
vergangen hatte war ſirafſchärfend ins Gewicht Wellen

Am Montag wird verhandelt gegen die Arbeiter Reinhold
John ans Schafſtädt und Wilhelm Friedrich Dauer aus
Schkeuditz wegen ſchweren Raubes

Arbeiterkrawall in Schwientochlowitz
III

Beuthen 5 Okt
Die Verhandlungen im Prozeß wegen des Antonienbütter

Krawalls wurden beute fortgeſetzt Aus den Zeugenver
nehmungen iſt die Ausſage des Gendarmen Bodinka von Be
deutung Er ſprach u a über das Schießen 421 die Unruhe
ſtifter und ſagte dabei Der Gendarm Kaditzke drohte der
Menge dreimal das Schießen an Dieſe aber johlte nur und
ſchrie Wir machten daher die Revolver ſchußbereit gingen noch
drei Schritt vorwärts zielten mitten in den dichteſſen Menſchen
knäuel und drückten ab Einen Augenblick war es ruhig ein
Mann trat an uns heran und ſagte Sie haben mir meine Frau
todtgeſchoſſen Wir ſahen die Fran liegen ich ſchickte zum Arztund requirirte einen Wagen Die Menge wurde aber über den

orfall mit der Frau ſo erregt der Steinhagel wurde ſo arg
daß wir ins Gaſthaus flüchten mußten Nach einer Stunde erſt
kam Hilfe durch den berittenen Gendarm Plaſchke aus Vielſcho
witz und dem Fußgendarm Klein aus Friedrichshütte Wir
gingen nun wieder gegen die Leute vor Jch habe im ganzen
fünf Schüſſe abgegeben Vorſ Sie haben genau geſehen daß
Retzlick den erſten Stein geworfen hat Zeuge Jawobhl der
Reßlick und der Schmottermayer Jch habe noch zu ſagen
Wenn der Prukopp nicht geſagt hätte Kommt wir gehen zum
Steinbruch dort iſt der Herrgott über uns c dann wäre nie
mand gilolat Er iſt der Verführer und der Hauptſchuldige

A Marcuſe zum Zeugen Mußten Sie gleich ſcharf ſchießen
Konnten Sie nicht erſt einen Schreckſchuß abgeben Zeuge
Wir müſſen ſcharf ſchießen das iſt Jnſtruktion Wir müſſen ent
weder einen todtſchießen oder gar nicht Ueber die Köpfe weg
ſchießen dürfen wir nicht ſonſt werden wir beſtraft Die übrigen
m vernommenen Zeugen konnten nichts weſentlich Neues be
unden

J J

Provinzial Nachrichten
T Wippra 5 Oktober Schloßbrand Jn der Nach

zum Freitag gegen 2 Uhr entſtand im Schloſſe zu Rammel
burg in welchem Herr Amtsrath Zimmermann Benkendorf
pachtweiſe wohnt plötzlich Feuer das die Hauptfront plötzlich in
Aſche legte Leider iſt dabei eine junge Dame mit verbrannt
Ein Diener rettete ſich dadurch vom Feuertode daß er aufs an
ſtoßende Dach kletterte und von dort aus an einer ihm zu
geworfenen Leine ſich in den Hof niederließ Eine andere junge
Dame würde auf ihren Hilferuf vom dortigen Rentmeiſter unter
eigener Lebensgefahr gerettet Das Schloß ſteht noch jetzt Mittag
1 Uhr in Flammen

8 Magdeburg 65 Oktober Stenerreform Nach Auf
hebung der lex Huene ſiel den ſtädtiſchen Behörden die Auſgabe
zu Erſatz für die aus dem Ertrage der Lebensmittelzölle bisher
der Stadt zugefloſſenen Ueberweiſungen zu ſchaffen Der von
den ſtädtiſchen Behörden eingeſetzte gemiſchte Ausſchuß tritt nun
mit folgenden Steuervorſchlägen auf den Plan die vom 1 April
n J in Kraft treten würden Die Erhöhung des Waſſer
preiſes von 11 auf 12 Pf für das Kubikmeter wodurch eine
Mehreinnahme von 70,000 Mark erzielt würde Erböhung des
Schulgeldes an den drei höheren Mädchenſchulen und der Real
ſchule auf 100 Mark für Einheimiſche und 150 Mark für Aus
wärtige woraus ſich eine Mehreinnahme von 30,000 Mark
ergiebt Einführung einer Kanalſteuer von 1 des Nutzungs
werthes ihrer Grundſtücke die Erhebung einer Steuer auf den
Umſatz in Grundſtücken und Gebäuden in Höhe von des
Werthes Die ſtädtiſchen Behörden werden ſich demnächſt über
die bezeichneten Vorſchläge ſchlüſſig machen Die Bürgerſchaft
ſelbſt verhält ſich augenblicklich noch ſehr apathiſch den Steuer
fragen gegenüber Es iſt jedoch geboten ſchon jetzt entſchiedene
Stellung hierzu einzunehmen denn die Raiſonnements nach dem
1 April 1895 ſind fruchtlos

Magdeburg 5 Okt Städtiſches Arbeitsamt Heute
nachmittag fand abermals auf Veranlaſſung des Magiſtrats eine
Beſprechung des Ausſchuſſes des Verbandes der Metallinduſtriellen
von Magdeburg und Umgegend über die Errichtung eines Arbeits
amtes ſtatt Aſſeſſor Walther faßte zum Schluß die Anſichten
der Verſammelten dahin zuſammen daß keine Stimmung für
die Errichtung eines Centralarbeitsnachweiſes für die geſammten
Arbeiter vorhanden ſei wohl aber für einen beſchränkten Arbeits
nachweis mit Ausſchluß der Handwerker für Arbeiter Arbeits
burſchen und das weibliche Geſinde und zwar unter ſtädtiſcher
Verwaltung Namentlich die Errichtnug eines Arbeitsnachweiſes
r Veibtiche Dienſtboten wird als dringend nothwendig an

erkannt

Gröbitz b Stößen 5 Oktober Rücktritt Mit dem
1 Oktober iſt unſer langjähriger treuer Seelſorger Herr
P S el aus ſeinem hieſigen Amte geſchieden nachdem er
39 Jahr mit großem Segen in unſerer Parochie gewirkt hat Er
tritt in den Ruheſtand und ſiedelt ugch Halle über Das Pfarrhaus
Gröbitz hatte unter P Heſekiel einen guten Klang Weit und
breit wurde es als vorzügliches vielbeſuchtes Penfionat für junge
Mädchen gerühmt ie vor kurzem hier verſtorbene Frau
P Heſekiel war als Schriftſtellerin bekannt unter dem Pſendo
nym Stenhuſen Zum Nachfolger des Herrn P Heſekiel iſt deſſen
Neffe ein Sohn des General Superintendenten D Heſekiel in
Poſen ernannt

Berfetzung Ddr Landgerichtsdirektor Matthe s in Glekwitz iſt
in glelcher Amtseigenſchaft an das Landgericht in Erfurt verſetzt worden

Auszeichnung Dem Regierungs Sektretär Ot ten zu Hi desheim
iſt bei ſeinem Uehbertritt in den Ruheſtand der Charakter als Rechnungkrath ver
liehen worden

Kahla 4 Okt Ehehinderniß Ein recht uner war
tetes Hinderniß hat ſich l der Eheſchließung eines
Brautpaares durch einen Bubenſtreich entgegengeſtellt Von dem
hieſigen Standesamt war ein zur Eheſchließung in dem
Amtskaſten aufgehängt worden Als nach Ablauf der vierzehn
tägigen Friſt der Standesbeamte die Bekanntmachung aus demKaſten abnehmen laſſen wollte war das Schriftſtück ſpurlos ver

ſchwunden wahrſcheinlich miltels eines Stockes oder ähnlichen
W losgeriſſen und durch das Gitter des verſchloſſenen

aſtens herausgeangelt worden Die Folge war daß vom hie
ſag Standesamt eine Beſcheinigung daß das Aufgebot die ge
etzliche Friſt ausgehangen nicht ertheilt werden konnte Die

Trauung mußte wohl oder übel anfgeſchoben werden Der
Thäter hat bisher noch nicht ermittelt werden können Dem
ſelben könnte übrigens falls er entdeckt würde der Streich recht
übel bekommen denn s 134 des Reichsſtrafgeſetzbuches bedroht
denjenigen welcher öffentlich angeſchlagene Be s
Verordnungen Befehle von Behörden oder Beamten böswillig
abreißt beſchädigt oder verunſtaltet mit Geldſtrafe bis zu 390 Moder mit Gefängniß bis zu ſechs Monaten

g Sondershauſen 5 Okt Jubiläumsfeier desLandesſeminars Der heutige Spion der Feier des
50 jährigen Beſtehens des fürſtl Lande sſeminars
brachte eine ganze Reihe feſtlicher Veranſtaltungen in derenMittelpunkte der dte in der Aula des Seminars ſtand
Die Feſtrede des Direktors Kaiſer gab einen Ueberblick über die
Wandlungen die das Seminar bis zu ſeiner Semiſälnlarfeier
durchgemacht und knüpfte daran Wünſche und Hoffnungen für die

S h
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Zuknnſt Die Reihe der Begrüßungs und Glückwunſchanſprachenerö e Staatsminiſter Peterſen der im fiſreg des regierenden

Fürſten dem Direktor das Ehrenkrenz III Kl überreichte Ober
konſiſtorialrath Zahn übermittelte die Glückwünſche der Geiſtlich
keit des Landes Direktor Dr Töpfer die der Staatsſchulen und
Direktor D Kunze die der ſtädtiſchen Schulen der Reſidenzſtadt
Das Kirchenkonzert von 12 bis 1 Uhr führte nach dem
Orgelpräludium Toccata moll von Sebaſtian Bach durch dasS ſilnmige Orucifixus von Lotti zu den alten Kirchengeſängen

urück woran ſich dann hervorragende Darbietungen aus den
deiſterwerken von Händel Bach Haydn Mendelsſohn Bartholdy

chloſſen während die Neuzeit durch das ſtimmungsvolle Abende Es iſt ſo ſtill geworden für Tenorſolo Chor und Orcheſter
von K Reinecke vertreten war Der Umzug durch die Stadt war
leider nicht vom Wetter begünſtigt doch konnte der trübe Regen
tag der angeregten Stimmung beim Feſteſſen im Schützenhauſewib der nicht minder heiteren Temperatur beim abendlichen
Kommerſe womit das Feſt abſchloß keinen Eintrag thun

Greiz 5 Okt Ausſetzung Ein erſt 3 Tage altesgünd mämiichen Geſchlechts wurde vor einem Hauſe der Oſtſtraße

gefunden Die Polizei ſucht eifrig nach der unnatürlichen Mutter
und hat das Kind in Pflege gegeben

T Vermiſchtes
Brnutales Verbrechen Ein brutales Verbrechen

ſcheint in Berlin an der zwölfjährigen Emma Toepfer der
Tochter eines Eiſenbahnbeamten in der Huſſitenſtraße verübt
worden zu ſein Das für ſein Alter ſtark entwickelte Kind war
vorgeſtern abend eben in das Haus Veterauenſtraße 12 eingetreten
wo nach einer Annonce eine Stellung für ein Kindermädchen
frei ſein ſollte als ein elegant gekleideter wa dreißigjähriger
brünetter Mann mit eingedrücktem Schlapphut an die Kleine
herantrat und ſie bedeutete das Jnfſerat ſei ihm r abgefaßt
worden Nicht in der Veterauenſtraße ſondern in ſeinem Haus
halt in der Fehrbellinerſtraße ſei die Stelle offen das Mädchen
möchte ihm nur folgen Der Mann verſchleppte nun in der That
das Kind nach der Fehrbellinerſtraße 24 wo er an demſelben
Täge ein möblirtes Zimmer gemiethet hatte ohne daſſelbe jedoch
zu bezahlen oder ſeine Sacben dorthin ſchaffen zu laſſen Das
Kind wurde ſchließlich von Nachbarn die ein fortgeſetztes Stöhnen
und Jammern in dem Zimmer hörten die Wohnungsinhaberin
war während dieſer Zeit ausgegangen entkleidet auf dem Fuß
boden des Zimmers gefunden Ein Blick in das Zimmer zeigte
daß der nichtswürdige Menſch das Mädchen durch alkoholiſche
Getränke deren Reſte auf dem Tiſche ſtanden betäubt hatte
Dann hat er ſich aus dem Staube gemacht ohne daß ſeine Spur
bisher gefunden wurde

Waſſerſchäden Nach einer Drahtmeldung aus Wien
werden aus Steiermark und Dalmatien bedeutende
Waſſerſchäden infolge des andauernden Regens gemeldet
Brücken und Mühlen ſind vom Waſſer weg geriſſen und Kul
turen zerſtört Der Bahnverkehr iſt theilweiſe unterbrochen
Aus Budweis wird gemeldet daß der Regen der auch dort
re Verwüſtungen anrichtete aufgehört hat ünd das Waſſer
inkt

Ein Bubenſtück Wie verſchiedene Blätter melden ließen
unbekannte Uebelthäter von der auf die Superga bei Turin
führenden Drahtſeilbahn einen leeren Wagen los derſelbe fuhr
mit raſender Geſchwindigkeit den Berg hinab ſtieß gegen eine
Lokomotive und wurde zertrümmert Auch die Lokomolive wurde
beſchädigt Perſonen ſind nicht verunglückt

Jagdunglück Der in Mail an d wohnende deutſche Jngenieur
alter eine bekannte Perſönlichkeit wurde vorgeſtern auf der

Jagd bei Lugano durch einen zufällig losgegangenen Schuß
aus ſeiner eigenen Jagdflinte getödtet

Die Cholerg Der Draht meldet aus Sofia vom 5 Okt
Für die Provenienzen aus der Türkei iſt eine dreitägige
Quarantäne feſtgeſetzt worden Die Bulgarien mit dem
Hrient Expreßzuge paſſirenden Reiſenden ſind von der Quaran
täne ausgenommen

Letzte Telegramme
Berlin 6 Okt Den Morgenblättern zufolge wird der

Kaiſer am 26 und 27 d M an den Hofjagden in
Blankenburg theilnehmen

Berlin 6 Okt Die Nordd Allg Ztg ſchreibt
Die neueren Nachrichten vom oſtaſiatiſchen Kriegs
ſchauplatze rücken die Gefahr ins Auge daß mit dem
Ausbruch innerer Unruhen in Ching Leben und
Eigenthum der zahlreichen fremden Kolonien bedroht werden

Jm Beginn der oſtaſiatiſchen Wirren war die deutſche See
macht durch zwei Schiffe vertreten da dieſer Schutz
ungenügend erſchien wurden drei weitere Schiffe dahin
beordert und werden noch zwei dahin abgehen Die
Aufgabe welche das vereinigte Geſchwader zu erfüllen hat iſt
nicht leicht wir dürfen aber hoffen daß das möglichſt ſchnelle
Aufbieten unſerer Marine zur erfolgreichen Wahrung des
dentſchen Anſehehens und der deutſchen Intereſſen genügen
werde

Wien 6 Okt Zwiſchen Oeſterreich und Ungarn
finden Verhandlungen wegen Einführung eines Brannt
weinmonopols ſtatt

Troppan 5 Okt Jn beiden Schächten in Michal
kowitz ſind heute ſämmtliche
fchicht eingefahren

Detroit 6 Okt Bei einem Fabrikbrande ſtürzte eine
Mauer ein und tödtete fünf Feuerwehrleute und einen
Zuſchauer neun Feuerwehrlente wurden verletzt einer derſelben
tödtlich

Paris 5 Okt Der internationale Kongreß von
Eiſenbahnbeamten nahm verſchiedene Anträge an
darunter einen ſolchen auf Feſtſetzung eines Arbeits
tages der im Durchſchnikt acht Stunden höchſten s
aber zehn Stu uden betragen ſoll ferner einen Antrag auf
Abſchaffung der Güterzüge am Sonntag mit Aus
nahme derjenigen welche dem Verderben ausgeſetzte Lebens
mittel enthalten außerdem einen Antrag auf Feſtſetzung
eines den Lebensbedürfniſſen entſprechenden Minimallo nes
Der Kongreß beſchloß endlich den nächſten Kongreß im Jahre
1895 in Mailand abzuhalten

Paris 5 Okt Eine miniſterielle Verordnun hebt
das Verbot auf in den ſtaatlichen Schulen zum Unterricht in
den fremden Sprachen Ausländer und Auüsländerinnen
u ſtellen Zukünftig dürfen die Schulen deutſche und

engliſche Lehrerſchaft verwenden was namentlich für deutſche
geprüfte Lehrerinnen von Wichtigkeit iſt

Breſt 5 Okt Der Marineminiſter hat den Befehl
rtheilt daß der Kreuzer J6ly nach den chineſiſchen
Gewäſſern gbgehd Vie Jslh wird Montag von Breſt
voyrgelit

Loudott 5 Okt Nach einer des Reuter ſchen
Bureans aus Alexandrig verzeichnet die dortige engliſche

Schlepper zur Nacht

giernng um
ſtreikenden Baggerarbeiter nachgeſucht hat dom
des franzöſiſchen Kreuzers Tronde in Port Said iſt bereit
Mannſchaften zu landen
Streikenden nöthig macht

In den Eingeborenen Vierteln von Tientſin wüthet
d

von
d

ſtürzte ein Jrrſ inniger auf den Wagen zu und öffnete den
Wagenſchlag Ein Ulan ſprengte heran und verhinderte den
Geiſteskranken den Wagen zu belreten Der Jrrſinnige wurde
feſtgenommen

d

b

worden

Dallipoli ein Güterzug auf einen ſtehenden Perſonenzug zwei
Maſchiniſten und fünf Reiſende wurden verletzt
graphenbeamter getödtet

g

ein Frühſtück gab
d

wohnen hieranf vom Sultan in Abſchiedsaudienz empfangen
werden und gleich darauf Konſtantinopel verlaſſen

d

ſtaatliche Kommiſſar das Benehmen der Offiziere ebenſo aber
a

wird morgen gefällt

Dampfer hatte 200 Tonnen Blei und eine große V
Mehl für Japanm
Ehina am Bord es iſt dies die erſte Getreideſendung von
hier nach China

Zuſtand des Zaren ſoll unverändert ſein und es dürfte die
Abreiſe nach Korfu wenn nicht ſehr warmes Wetter in

L

dem Schloſſe des Königs von Griechenland auf
Korfu war bereits alles zum Empfange der ruſſiſchen
Kaiſerfamilie vorbereitet Der bisherige Leibarzt des Groß
fürſten Georg fungirt jetzt als Leibarzt detz Kaiſers

eitung Eghptian Gazette ein Gerücht demzufolge die
uez Kanal Compagnie bei der franzöſiſchen Re

res Beſitzes in e gegen die
er Kommandant

ſobald dies das Verhalten der

London 6 Okt Aus japaniſcher Quelle wird gemeldet

ie Cholera
Leeds 5 Okt Als der Herzog und die Herzogin

ork heute durch die Stadt fuhren um der Eröffnung
es Erweiterungsbaues des Yorkſhire College beizuwohnen

Nout 6 Okt Es iſt nunmehr feſtgeſtellt worden daß an
em Komplott zur Ermordung Crispi s 14 Jndividnen
etheiligt waren Sämmtliche Verſchworene ſind verhaftet

Leppe 6 Okt Geſtern abend ſtieß auf dem Bahnhofe in

ein Tele

Konſtantinopel 5 Okt Admiral Avellane beſuchte
eſtern die Admiralität wo ihm zu Ehren der Marineminiſter

Heute früh empfing er eine Abordnung
er hieſigen franzöſiſchen Kolonie an Bord des Kanonenbootes
Kübanec Der Admiral wird heute dem Selamlik bei

Athen 6 Okt Jn dem Prozeß e die Offiziere wegen
es Vergehens gegen das Journal Akropolis tadelt der

uch die unpatriotiſche Haltung der Akropolis Das Urtheil

HYokohamg 4 Okt Die deutſchen Kreuzer Marie,
Alexandrine und Arkona haben heute den Hafen

d nhen um ſich nach dem Golf von Petſchili zu be
geben

Sau Franzisko 6 Okt Ein geſtern hier a
enge

ſowie 200 Tonnen Getreide für

Vom kranken Zaren
Wien 5 Okt Aus Petersburg wird gemeldet der

ivadia eintritt ſchon in den nächſten Tagen erfolgen Jn
u Südbahn aSaalbahn 48Weimar Gera 4

118,756b2

Prneuerung des Rheinisch Westfälischen Walz
werkverbandes erfährt die Kölnische Zeitung, dass bis
Werke einzureichen waren

sind erfährt man nicht Es wird aber bestätigt dass verschiedene
Werke mit ihrer Willenskundgebung noch zurückhalten Nach
der Ztg sollen bisher 80 Proz der Walzwerke in Rheinland

Dagar Oaliz gar 6ltul Meridicnaux 68 116,6062
do Blittelineerb sttr 52 90 40Handel Gewerbe und Verkehr

Walzwerkverband Zu den Verhandlungen wegen

estern die Beitrittserklärungen verschiedener dazu aufgeforderter
Wie diose Erklärungen ausgefallen

Mainz Ludw 75 76 78
Ostpreuss Südbaln
Saalbahn

Deutsche Rigoenb Prior Oblig

do V 1890
Weimar Geraer
Werrabahn

4

3 101,258
a

e 3
4

4

Biseub Prior Obligationen

ic3,506

103,00698,90 bar

106,753
83,50

Ausaläud BVisenb Stamm u
Stamm Prior Aktien

Berliner Börso vom 5 Oxtober

Deutsohe Fonde a Staatepap Mosco Rjäeana Sianis i Im ſiog gorre loco Smolenst 5 losBairischo Anleihe 4 los gore h u 57
Braunschw 20 Thlr I os ob MorezauskKöln dind Dr Anib S t o 3Hamb 50 Thirzk 3 las 20 nannteMeininger 7 d Tor 2 enne e 85 500Olde v 40 Thlr ooreſ 3 12e cos ten i 7

Ausläudisohe Fonds h r2 1933 h 97,600Barſeita 100 Tre Tore ragjlviegg 177
Freiburger 15 Fr ILoose 209,20b do iit r 1037 6
Malländerlolire Loos do u 530,258 jAMexikaner Anl à 100 s 65 50 b S Louis u S Fr rz ios11 6 63 5610

do d 20 6 65 90 b 0 do 0 5 80 50ieOesterr 1660 er I oore 6 1409 00ba r rhumän S Anl 81 d s 102 990 rig Eneav iel

v 5 8 o e v 5583do 0 dTürkieche Anleiho J 1 Serb m Nr 5 172 00ba0
do 5 699,30b2 B 6 69 00 bado 400 Fres Iooso II110 1062legarizele Gold 2 l Ah ſies s r e

ank d Berl Kassenv 5 i 129,600Deutscohe Hypoth Pfandbriefe Berliner ilandels Ges z u
Anhalt Deszauer Pdbr f 9 ſ02 106 Cöln W u Komm 69,900
G Gr K B IV r 110 3 101,50b26Cob Goth Kredit Ges 590,00bz5

do V rz 100 a 98 ob Danziger Privatbank 9 141,906
do VI r 1001 4 los 250 Deutsche Grundschuld 119,75640
do VII unkhb b 19031 4 104,000 Essener Kredit

Deuts Grundseh Obl 4 Iot cobed Hamburg r 6 I48 10 h
do do V VI 4 104,o0b20 Hamb Com u Disc B 4 199,250

Deuts IIyp Fldbr 4 102,800 Vereinsb 4 100 250
Hamb Iſyp rzb à 100 4 roi 600 Leipziger Bank s 38,800

do uvkdb bis 1900 4 104 0062 Il übecker Kommerszb 6 120,600
Mecklb Hyp W Bank 4 io2,200 Nordd Grund Kredit 3 100 25ba0

do do 3 98,400 aMeininger Uyp Plab 4 101,7 Indastzie Aktiendo I und higiboo 105,400 A G t Anilinfabr 10 179 0020
do Prüm Ptdbr 4 132,006 I rchimedes 4 690,50b0

Nordd Gr Cred PIdb u 101,00ba6 Bauges Berl Charlbg 7,9 8030Pomm IIyp B III IV do h Wilmersd T G 297 101100
d V v i 72 4 de Bazar e 10o VI h 1 unk 4 102,25b20 i 246,50b20do VII Vlir 10040k 4 103 20 rn en e yarerſtg 138901

P B Pld III r2 I10 5 II4,250 Buizke Aletallindustr 4 108 00bs
do III V u VI rz 100 6 108,800 Gharlottb Vasser wert o 174,75
o II rz 100 4 I04 50b26Chem Fnabr Schering 19 287 006
Pr Centrb Pldb rz 100 4 101,80b26 Dessgauer Ous 10 184,75bzB

do do 1890 4 1104,30b26 Elberteld Farbentabr 18 282,25626
do do 96 20626Erdmannsdort Spinn 6 94,90Pr IIP A B VII XII 101,800 Harburg Wien Gummi 25 292 90b4

do do XV XVIII 4 Io4,20b6Keyling Th Eiseng 5 119,000
Pr Hp A Gs Cert 4 102,000 Kurtürstendainm Ges 120520

go 18051 4 I04 10626 a Veloce Ital D 3 64,00b20
Pr Hp V A Gs Cert 3 98,50b20 i rö Co lis

e älrerei Wrede 3 8Eisenbahn Stamm Aktien Magdeburger Baubank 2 6000
Buschtiehrader B 1o 249,250 Neuroder Kunstanstalt S 96 00b10
Ialberst Blankenb 115,208 Nordd Eiswerke 3 70,753Ital Meridional Eb 68116,4061 OppelnerPortl Cemnt 4 112 006
Jura Simpl kv Westh o 82,7565 ler 80,006b20

erdebahn Breslaue 144,8Deutsohe Bisenb St Prior Siemens Glas Inäir 11 e
Breslau Warschau 68 00 i Ver Köln LKottw Pulv ſ12 187,25b20Dortmund Gronnu E e Wilhelmshütte i 61,000
Marionb Alkawkaw 5 120,00b Auckerfabr Fraustadt 7 i122,9062
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Anhalter Kohlenwerkoe
Baroper Walzwerk

b

0 657,25bz6
9 1124,50h62

68 176,90
0 45,100

12 177,00b20
176,400

6 65,500
a 67,506
0

0
7 156 00ba0

1 44,06hb20
8 1138 406b20
i S5 80beB
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Oblig v Indugt u Berg Gegr

Dortmunder Union
Gr Berl Pkerdeb I u II

Laurahütte

Allg Elekir, Gesellech
aschersleb Kaliwerke

Hamb Packetfahrt

Naphta Obligationen
Norddeutscher Lloyd
Oberschl Eisen Iud
v Tiele Winkler
Westt Gruben VereinZootegiecher Garten

e i e e bund Westfalen sich bereit erklärt haben dem neuen Verbande z 33
beizutreten Lemberg Crernowitzer 4 93,0060Leipziger Gummiwaarenfabrik vorm Julius Marx Oest Fre Stagteb alle 3 890 202
Heine o Die Gesellschaſt hat in der Hauptversammlung vom do Erginzungen f 8 87,206

Okt besehlossen ihr bisher 900 000 II betragendes Grundkapital um do Gold Pr 4 I02,806
300,000 d i auf 1,200,000 zu erhöhen Die jungen Aktien Oostorr I okalbahn 7
werden sämmtlich den Aktionären zum Kurse von 108 Proz zum Be do Nordwestbabn 5 I106 00 ba
zuge angeboten und nehmen an der Dividende vom 1 Okt 1894 an Südöster Bahn Iomb s 67,20b26
theil Im letzten Jahre hat die Gesellschaft 9 Proz Dividende ver do Obligationen 5 I06,0060

theilt m r à 51 F 7do o Gold O 4 104,6Börse zu Halle am 6 Oktober do Elsenb Silb A u 98,400
Pre le m Auegchluss der Algklergehühr für 1000 kg neuo e ne n 2

Weizen rubig 114 126 alter und feinster märkischer K Chark Asow Obl 4 97306
über Notiz Rauhwveizen 116 124 DI Kurek Kiow 4 88,896Roggen rubig 112 116 M Mosco Kurek a 4Gerste rubig Brau 135 157 II feinste feinfarbige bis
170 Futtergersto 92 110 M

Hafer ruhig 120 136 M Zt Mu wanischor Mixed M Donaumnis Suohe Reud Aul 2
o 1 2Raps M Sowmerrübsen M Erbsen s do 500 92 55 bViktoria M ThlrSämmtliche vorstehende Produkte in feuchter J r loo 7Beschaffenheit wesentlieh billiger 3 hPreise für 100 kg netto 1 v St AxKümmol auesehl Sack 54 55,00 M S turwe eine e

Zeitn 208,000Fass Halles che prima Weizeustärke 32,00 34,00 nach 72 I Aussig Tepl 500 I 338,000
Qualität bezahlt Maisstärkoe einschl Fass 31,50 32,50 M s r 192,750
Linsen DI Bohnen M Kloessaten 10 Bueehiehrad I C 250 005
Mohn blau 32 34 M nominell grau M 1o do do B 250 rFotterartikel ruhig Euitermehl 11,00 11,50 2t t Gai iieB 158
Roggenkleie 7,75 8,25 Weizonschalon 6,50 bis 31 0087,00 M Woizengrioskleie 6,50 7,00 I Malzkelme 0 Weimar Gers 12500
a r AI dunkle 8,00 9,00 M Oelkuchen 1,15 Werrabahn 57,000
M a 12 26,00 28,00 A Rüböl M Oiv Kisenb St P Axt
Petroleum 19,50 M Solavö 0,825/300 11,50 M 6,81 Allenburg Zeite 152,000
Spiritus 10,000 Litor Proz ruhig Kartoſfel mit 59 2 Daz Bodend Lt A 137,008

Vorbrauchsabgabo mit 70 A Verbrauchsabgabe 2 hat do do B 127,008

n Dir Bank a Kroait Aktmehl 01I brutto incl Sack 16,00 17,00 M

AMitgelh von der Hafen u Lagerhaus Aktien Gesellseobaft

eizenmehil 00 brutto inel Sack 19,00 20,50 M Roggen

Wassersfünde bedeutet über unter Null
Saale und Vnstrut e Fall Wuchs

7

Ariern Hrückonpegel Okt 0,50 5 Okt 7
Weissentels Oberpegol e 2,62 17do Unterpegoel 0,82 o,s21Bernburg 9 7 1,55 1,49 6 nRrotha 5 Okt 10 6 Okt 2,12 2Alsleben Oderpegel A OKt 2,63 5 Okt 2 be 3
do uterpegel 7 1 68 sKalbe Oberpegel t udo Unterpegel 2 0,9e

Sohiffe Verkehr in Aken 5 Okt

Eilverkehr Hamburg Aken und umgekebrt
Eilkahn Nr 1090 Strw Georges ist am 5 d hier eingetroffen

un e6 I Chemnu Worksz Al
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8ohn
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Neuheitenfür die

IEerbst d Winter Saisom
Dyletots am Moſtengollernmüönts

in überraſchender Auswalſl

J S ah

e

S von der einfachsten bis zur elegantesten Ausführung in streyg modernem Geschmack und in allen Stoffarten

S BHEleganter Schnitt prima VerarbeitungWinter Paletots Winter Paletots WinterPaletots
aus Eskimo in allen gangbaren Farben aus Cheviot in ſchwarz blan braun grau und mode in Floeons Velour und Montagnge e

von E3 ars an von 24 MaarIs an von A8 ars an
I Feſte niedrigſte PreiſeCheviotAnzüg o Kammgarn Anzüge t Buxkin Anzüge

in echtfarbig braun blau und v in den neueſten Farben und Muſſtern in glatten und gemuſterten Stoffen

von G FaarIsg an von 24 MaarlIsg an von G NMIarrIg an
Wie allgemein bekannt iſt mein Augenmerk ſtets darauf gerichtet nur wirklich haltbhare Oualitäten mit beſten Zuthaten

n Verkauf zu bringen und zeichnet ſich meine Conſertion durch tadelloſen Sitz und beſte Näharbrit vortheilhaft ang

wehen Auge naben Paletots und Mäntel

in groſten Sortimenten und in allen Preislagen mit und ohne Pelerine
Auch in Jünglings Größen für jedes Alter S

Alle von mir geführken Artikel ſind bis zu den feinſten Genres in unüberkroffener Auswahl in allen Größen am Tager

I Zur gefl Beachtung Sämmtliche Arbeiter Garderobe Werten jy Priyinal Fabrilyreiſen

nfortiguny nes II
Täglicher Eingang von Neuheiten der Saiſon in und aunsländiſcher Stoffe

Beſte Ausführung Schnellſte Bedienung Civile Preiſe

Speclalſtät Pebleilung lür landviribe und Livrée ne

c
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